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Da unferbanges Ach ! nur aufden Lippenhengt,
Feein ! foir empfinden tieff die Wnderrinden Hertsen,
9Ach bitter ! bitter fchmeck der Keldh den GOtt uns fhenctt.
Datvir auf Befferunguns fiarcde Hoffaung mad)m,
Unbdoenclen: berPapatﬁauffeta[Ier Noth,.
So fangt gans unverhofft ein Wetter ansu frad)em
€8 lieget Ernall und fall ber France Later tod.
Uns batte Faum ¢in Shlaffvie Augen eingemieget,
o fthallt umINicterracht ein toimmerndes Gefchren,
Wiveiletenbingy, (o fhnelleinBogel flieget.
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Stdasniche Sanimes foeeth 2 foo Bleibe berleiste Seege,

Den deehalb fodfe SHAindnd dic e¥ftatete Hand
Aufups gucinen Teoft noth hatteEdunen Tegen?

Das! das vergroffect uns denfthon betriibten Stande
Stwarunfer traurigd Hevs exhoblt fich ettoas wieders - -

Denn tweil ShHim jede Nacht biclente fhien gu fepns
Solegte S fich nieur Rub ind Bectenieder

Srein Vates Segers mufe 1ind Kindev exft evfeen’nn,
Den Himmel fiehet mart gansrothlich angeftridien,

FWenn das gefencite Licht der Sonnien feblaffen gehts
FWas Wunbder ? da qudy #ind die Sonncift entividyen,

Dafi jedes Kind darben mit vothen Augen fieht.
Ach, tenn fie uns mit it doch nuir su Grabe tritgen!

it D, imSovte nody, Geliebtefter Papa,
WMWie fchine tolten twirdod) bepeinander liegen, -

So blicben foir Dir-todt, gleidytvie it Lebein, nah.
Dodh Eonnen foivung nidyt bas Leber felber nebmens

Halbtodt begleiten roir Did) zar ju deiner Grufft,
Ruim Abfehied miffentoivuns mit Gedult bequemen,

Bis uns ves Hchften WincEdabinaud einmal tufft,
WoDudeit Sanaan, dein ' Salem haft erlanget,

Sady toeldyem aufdee Welt Dein Himmel gleicher Grif
Mt ddysenden Gebet inbrinftig hat verlanget,

B0 DOt bt Dich nunmebr in feine Schule nmﬂ,
Da deitiverodreerNRund von IEfuS fitffen Lippen

Denveinen HonigfeimderhichftenBeigheit faugt:
Dadein vctborgnes Sdiffvorfieilen Unglids:Klippen
: Sidh FeineKummer mebrhinfort ju madhen braudt,

Drum twohl ! datoieDidh nur fo aufgehoben wiffen,

©Ob Dettie Gegentoart uns gleich entgogen bleibt,
So toollen toiv die HAND in tiefffter Wehmuth Fiaffen,

Dic unfers Jommers Fablaufihre Tafel fhreibe, -
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Exlaubenue, dafiwiv nodyeinmabl 3u Diedringeny-. .-

FBietwobl bie Seelefaftin Ohnmadht nieverfallts -
Crlaube, daf toir it dasleste Opferbringen, .

Darsu fich ynfee DAicht annod).vecbunden halts
Wit dancfen taufendmablfine Deinesarte Sovgen,

Fine die su unfeen Woblofft tbernommne Laft:
FieDein Gebeth,mit dem bey demexiwachten Morgen

D uns den Phansen gleich vor GOt begoffenhofi
Wir bleiben Dirverplicht fire Deitegute Lebven,

Die D, al8 einen Schag, in unfer Hers geleat,
SmHersen wollen wivDeitt Angedenclen ehren,

b man gleich Deinen Leib nunan den Ort hinfrdgt; -
Woeine fehivere Laft von Erde, Schutt und Steinen

Samteiner langen Nacht auf deitternt Sarge liegt,
I diefenm rubefanfft, bisdaf der Sag uird {heinen,
Dauns die Eroigheit sufommen wicder filgt.
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	Den unverhofften Todes-Fall Ihres Hoch-Geehrten und bis in Tod geliebten Vaters, S. T. Herrn M. Gottfried Gleitsman[n]s, Bey der Stiffts-Schule zu Zeitz in die 36. Jahr Wohl meritirt-gewesenen Rectoris, als solcher am 14. Februar. MDCCXXIV. seelig verstarb, und Ihm den 20. Ejusd. darauf Das Leichen-Begängniß gehalten wurde, solten aus kindlicher Wehmuth beklagen Dessen Hinterlassene betrübteste Kinder
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



